
 

 
# WirSuchenSie 
# Sachbearbeitung 
# ObersteBauaufsicht 
_________________________ 

 

Das Hessische Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen sucht eine / 

einen 
 

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter (w/m/d) 
für das Referat VII 4 „Bautechnik“ 

bis EntgGr. E 12 TV-H. 

Bewerben können sich auch Beamtinnen und Beamte bis BesGr. A 12 HBesG. 

 
Das Referat VII 4 nimmt die Aufgaben der Obersten Bauaufsichtsbehörde sowie der Obersten 
Marktüberwachungsbehörde für harmonisierte Bauprodukte (Hochbau) wahr. Es ist zuständig für 
Grundsatzangelegenheiten der Hessischen Bauordnung mit ingenieurtechnischem Schwerpunkt; 
hierzu zählen insbesondere gefahrenabwehrrechtliche Fragestellungen der Standsicherheit, des 
Brandschutzes, der technischen Gebäudeausrüstung sowie der Verwendung bzw. Anwendung 
von Bauprodukten und Bauarten. Die Entwicklung bauordnungsrechtlicher Vorgaben für nach-
wachsende Baustoffe und Recyclingbaustoffe ist dabei von besonderer Bedeutung. 
_________________________ 

 
AUFGABENBEREICH 

 

 Sie arbeiten interprofessionell an der  

Weiterentwicklung des bauaufsichtlichen 

Regelwerkes im Hinblick auf die sichere 

Verwendung von nachwachsenden Bau-

stoffen und Recyclingbaustoffen im Hoch-

bau. 

 Sie unterstützen bei der Fortschreibung 

technischer Baubestimmungen. 

 Sie bearbeiten Zustimmungen im Einzelfall 

und vorhabenbezogene Bauartgenehmi-

gungen. 

 In Ihren Aufgabenbereich fällt die Fachauf-

sicht über die Bauaufsichtsbehörden und 

die Bearbeitung von Anfragen zur Anwen-

dung des technischen Regelwerkes.  

 Sie wirken mit in den Gremien der Baumi-

nisterkonferenz. 

AUSBILDUNG / KENNTNISSE 

 

 Sie verfügen über ein abgeschlossenes 

Hochschulstudium (Bachelor / FH-Diplom) 

der Fachrichtungen Architektur, Bauinge-

nieurwesen oder eines vergleichbaren  

Studiengangs. 

 Idealerweise haben Sie mehrjährige  

Berufserfahrung in der Tragwerksplanung, 

vorzugsweise im Holzbau.  

 Alternativ waren Sie mit der Entwicklung  

oder Prüfung von Baustoffen und Bauarten, 

vorzugsweise im Holzbau, befasst. 

 Sie verfügen idealerweise über Kenntnisse 

der Verwendungs- bzw. Anwendungsrege-

lungen für Bauprodukte und Bauarten. 

 Wünschenswert ist Ihre Berufserfahrung im 

Öffentlichen Dienst. 

 

 

 

 

 



 

SIE BRINGEN MIT 

 

Sie haben Interesse, bei der Lösung aktueller 

Fragen der Energie- und Ressourceneinspa-

rung im Bauwesen mitzuwirken. 

Sie haben die Fähigkeit, sich schnell in neue 

Themenfelder und Aufgabenbereiche einzuar-

beiten. Sie verfügen über eine sehr gute 

mündliche und schriftliche Ausdrucksweise, 

ein sicheres Auftreten, Kontaktfreude, Organi-

sationsgeschick und Kreativität. Sie haben ein 

hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein 

und Einsatzbereitschaft, arbeiten ergebnis-

orientiert, selbstständig und zugleich auch 

gerne im Team. Sie arbeiten auch unter engen 

Terminvorgaben eigenverantwortlich und 

strukturiert. Sie haben Freude an vielfältigen 

und komplexen Aufgaben. Sie sind sicher im 

Umgang mit der gängigen Office-Standard-

Software. 

WIR BIETEN IHNEN 

 

 einen attraktiven Arbeitsplatz mit vielfälti-

gen Aufgaben und Entwicklungsperspekti-

ven im Zentrum der Landespolitik 

 die Möglichkeit, Verantwortung in gesell-

schaftlich relevanten Bereichen zu  

übernehmen 

 flexible Arbeitszeiten gepaart mit Job-

sicherheit und Angebote zur Vereinbarkeit 

von Beruf und Familie 

 Besonders flexible Möglichkeiten zum mo-

bilen Arbeiten  

 kostenfreie Nutzung des ÖPNV im  

Rahmen des “LandesTickets” auch wäh-

rend der Freizeit 

 kostenfreie Kfz- und Fahrradstellplätze  

direkt im Ministerium 

 gezielte, attraktive Weiterbildungsmöglich-

keiten  

 Möglichkeit zur Teilnahme an Kursen und 

Programmen zur Gesundheitsförderung 
_________________________ 

Die tatsächliche Eingruppierung und Stufenzuordnung wird individuell nach dem Tarifrecht fest-

gelegt. Bei Vorliegen der persönlichen, rechtlichen und stellenwirtschaftlichen Voraussetzungen 

ist nach entsprechender Bewährung eine Übernahme in ein Beamtenverhältnis nach Besoldungs-

gruppe A 10 HBesG möglich. 

 

Das Ministerium strebt eine generelle Erhöhung des Frauenanteils an. Frauen sind besonders 

aufgefordert, sich zu bewerben. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung und 

Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. Die Bewer-

bung von Menschen mit Migrationshintergrund wird ausdrücklich begrüßt.  

 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 19.01.2024 unter Angabe der 

Kennung VII 4_SB per E-Mail (eine PDF-Datei) an bewerbungen@wirtschaft.hessen.de 

 

Mit der Bewerbung (eine PDF-Datei) sind vorzulegen:  

 Motivationsschreiben  

 Lebenslauf 

 Nachweis des erfolgreichen Studienabschlusses 

 Sofern noch keine Urkunde bzw. Zeugnis vorhanden ist, ist eine Bescheinigung der Hoch-

schule über ein erfolgreich abgeschlossenes Studium erforderlich.  

 Schulabschlusszeugnis 

 Bei ausländischen Bildungsabschlüssen ist die Vorlage im Original und Übersetzung auf 

Deutsch für die Prüfung der Äquivalenz zu deutschen Bildungsabschlüssen erforderlich. Sollte 

eine Prüfung durch das HMWEVW mithilfe der durch die Kultusministerkonferenz zur Verfü-

gung gestellten Datenbank „anabin“ nicht möglich sein, können Sie im konkreten Einzelfall 

gebeten werden, eine kostenpflichtige Zeugnisbewertung bei der Zentralstelle für auslän-

disches Bildungswesen nachzureichen. 

 Arbeitszeugnisse 

 

mailto:bewerbungen@wirtschaft.hessen.de

